
Charakterbogen: Willi Heuler 
Vorname:  Willi 

 

Nachname:  Heuler 
Spitzname:  Der Bettler bei den Wölfen 
Alter:  74 
Geschlecht:  männlich 
Beruf:  (ehemals) Journalist (aktuell) 

Stadtpenner 
Status:  Für einen Stadtpenner bekannt und 

wohlwollend toleriert  

Soziales 
Umfeld: 

Passanten aller Art, welche an ihm vorbeilaufen und mit einem Stadtpenner 
reden wollen 

Aussehen: Ausgefranzter Hut, zerschlissener Mantel, Koffer mit Flaschen drin, kleiner 
Körperbau, unrasiert, freundliches rundes Gesicht. 

Verhalten: Er plaudert mit vielen Passanten und gibt ihnen Ratschläge zum Leben.  
Ist verdrossen über die Obrigkeit der Stadt 

Charakter:  ausgeprägter Gerechtigkeitssinn 
 leicht depressiv 
 aufbrausend 

Lebensweg: 637 n. G. WOB: Geboren im Städtischen Heilerhaus zu Wolfsburg 
651 bis 656 n. G. WOB: Journalist beim Wolfsburger Boten und Verfasser 
der Kolumne „Wolfsgeheule“. Er wird wegen seiner kritischen Äußerungen in 
seiner IIX Kolumne 656 n. G. WOB von unbekannten Mächtigen der Stadt 
aus der Redaktion des Wolfsburger Boten gefeuert.  
656 bis 711 n. G. WOB: arbeitsloser Stadtpenner und Säufer, welcher bei 
den heulenden Wölfen herumhängt  
Ab 711 n. G. WOB: Einer der Retter der Stadt und erneut Verfasser der 
Kolumne „Wolfsgeheule“. Nach ihm ist der Willi Heuler Platz benannt, wo 
auch eine Statue aus Bronze zu finden ist. 

Besondere 
Fähigkeiten: 

 wortstark 

Besondere 
Schwächen: 

 Er ist öfters betrunken, um die traumatischen Geschehnisse in der 
Vergangenheit und seine ungerechte Behandlung zu vergessen. 

 Ihn plagen Alpträume  
 Er legt sich mutig mit bedeutenden Persönlichkeiten an. 

Zitate:  „Ich habe es die ganze Zeit gewusst!“ 
 „Die da oben sind an allem Schuld“ 
 „Hört auf die Worte des Heulers!“ 

Wie spielt man 
seine Rolle? 

Willi ist eine Mischung aus deprimierten Säufer, Bettlerfigur, ein 
aufbrausender Rebell gegen alle Obrigkeit, und Ratgeber mit 
Lebenserfahrung  

 


